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Stellvertreter des "Vorsitzenden 
des Staatsrates der DDR, 
Generalsekretär der Liberal- 
Demokratischen Partei 
Deutschlands 

Berlin

LDPD- Fraktion

Geboren am 8. Mai 1928 in Leipzig als Sohn eines Mechanikers. 
Verh., ein Kind. Volksschule, Mittelschule. 1944—1946 Justizange­
stellter. 1945 LDPD, 1946 FDGB und Mitbegründer der FDJ in 
Leipzig. 1946-1950 Jugendreferent im Stadtverband Leipzig und 
Bezirksverband Nordwestsachsen der LDPD. 1947-1952 Mitgl. des 
Landesvorst. Sachsen der LDPD. 1947 Abt.-Ltr. im Kreisvorst. 
Leipzig, 1949-1959 Mitgl. des Zentralrates der FDJ. 1950-1953 
Stadtv. in Leipzig sowie Bürgermeister und Stellv, des Vors, des 
Rates der Stadt Leipzig. 1950-1954 Fernstudium an der DASR 
„Walter Ulbricht“ - Diplomjurist. 1964 Promotion zum Dr. jur. 
1954 Chefred. der „Liberal-Demokratischen Zeitung“, Halle. Seit 
1950 Mitgl. des ZV der LDPD. Seit 1954 Generalsekretär der 
LDPD. Seit 1954 Mitgl. des Nationalrates der Nationalen Front 
und seit 1964 seines Präsidiums. 1960-1966 Mitgl. des Präs, des 
Friedensrates der DDR. Seit 1963 Vizepräsident der Deutsch- 
Britischen Gesellschaft. Mitgl. der Prov. Volkskammer. Seit 1950 
Abg. der Volkskammer, 1950-1956 Mitgl. des Jugendausschusses,
1956-1963 des Ständ. Aussch. für Allg. Angel., seit 1960 Stellv, des 
Vors, des Ausschusses für Nationale Verteidigung. Seit 1960 Stellv, 
des Vors, des Staatsrates der DDR.
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